
meiden ort Liateinıschen Anfang D9ar e1in Sganz anderes ort
steht den Psalm doch m1T SICH - begınnen lassen Eın schöones Be1l-
piel 1er Perl wıeder Schedi beıiım 119 Psalm Dominum

Un triıbularer clamavı um Herrn hab’ iıch da ich Not gerufen
(Perl) IS ing vielleicht für den ersten Augenblick etIWwas olperig,
aber Nan WIrd die Genaul  eit der Wortfolge kaum mehr übertreffen
können. Dagegen Schedl „ICHh rief ZUL Herrn der Nott biE SEeTZz ——

nOT1Lg Qas:L den Anfang!
Mıiıt olchen Vergleichen ame Ian kein Ende Sicher 151 aber

Man ann ach beiden Texten d1le Psalmen beten owohl alleın WI1e
der Gemeinschaft Mag ( daß manchmal bei Perl der ytihmus nıcht

leicht dahınfießt dafür 1ST Tr sroßen Nd ganzen doch der
wortgeftreuere

Die Ausgabe VO Schedl hat noch außerdem W 1 unschätzbare Vor-
teijle Eis WIrd die Vorrede de: Papstes Pius XB selbst die en offizı.ellen
romischen Ausgaben voransteht vollem Ortlau: deutsch uüubersetzt
geboten Das 1ST 1n unübertreffliche Kiınführung 1 Geist des Psal-
menbetens ach der Übersetzung Schedis Anmerkungen S1NC annn

sehr knapp gefaßt aber bei der großen Vertrautheit des UÜbersetzers
m17 den Psalmen auch Urtext SINa S5S1e überaus wertvo un gut
Auch die Kinteilung des anzen Psalmenbuches un die Überschrift über
jeden einzelnen Psalm, ihn sofort Se1Ner ıgenar kennzeichnend, trifft
fast 1INMer ‚„„‚den age auftf den KOBE: Bei Ps 124, 22 ist TELLLC
ın unangenehmer Druckfehler el berg‘“‘ e1. CS 111 der Über-
schrift a Derg‘‘ Vers gehört überdies „den >  TT „dem  :
ber welches Buch: frei VON solchen Fehlern?)

Die Anmerkungen bei Perl fußen fast 658 auf Augustinus, Was sicher
sehr viel Gutes und Schönes edeutet, aber eben doch auch Kin-
seitlgkeit be1 em Respekt VOT Augustinus! TI Sıch bringt.

Das alles sol11l keine Kritik SeCc1inNn DIie Übersetzungen SinNnd el
voll VOoOnNn der Schönheit und römmigkeit der Psalmen, daß INnan S1e arnı
lHebsten el 1n aller Hände wuüßte 4 aNregen Oollten diese Zeilen,
damit dieser ichtung weıter gearbeitet. werde dem „betenden olk
der Christen‘“, dem Schedl schön S  1n anzes Werk ew1ıdmMe hat,
diesen 1iıInNmMer och mehr ersSCc  1eben
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Deutsche Übertragung des Nne  en Psalteriums Außer der Psalmen-
übersetzung, die 0M an0 Guardini vorbereitet WILrd kurzer Zeeit
bei Herder reiburg nNneEUe UÜbersetzung des bekannten Biblikers

Athanasius Mı 11 OSB Rom-San nNnselmo), erscheinen Athanasius
iller hatte bekanntlich TZeIT der ammlung ‚„‚Ecclesia Orans  6C

Psalmenübersetzung herausgegeben die schon Erscheinen des
Heuckh Psalteriums weitgehend die Korrekturen nach dem Urtext durch
Kursivdruck der Übertragung berücksichtigte S daß die vielen Beter,
welche diese Ausgabe schon irüher benützten SCLINE Ne  u Übersetzung
siıcher mM1t großem Interesse erwarten
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